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Internationale Musikerinnen und Musiker haben an zwei Benefiz-
konzerten in Zug undZürich 15720Franken gesammelt – 10140 da-
von am 11. März in der St.Michael Kirche Zug. Bild: PD

Über 15000 Franken für die Ukraine gesammelt

Ukraine-Krieg im politischen Fokus
Interessierte haben sich imFreiruum in Zug zumSamstagsgesprächmit StänderatMatthiasMichel getroffen.

AmvergangenenFreitag fanden
in Bern die Schlussabstimmun-
gen zur Frühjahrssession statt.
AmTagdarauf stellte sich Stän-
deratMatthiasMichel amtradi-
tionellenSamstagsgesprächden
Fragen des Publikums, das vor
allemdenUkraine-Krieg disku-
tiert haben wollte. Es wurde
klar, dass diese Krise auch die
Schweiz in ihrer Aussen- und
Neutralitätspolitik sowie in ihrer
Wirtschafts- und Sicherheits-
politik herausfordert.

Die Frühlingssession hatte
mit unmissverständlichen Er-
klärungen von National- und
Ständerat begonnen: mit der
Verurteilungder russischenAg-
gression, der Forderung nach
Waffenstillstand, nach Sanktio-
nen unseres Landes und huma-
nitären Angeboten sowie un-
komplizierter Aufnahme von
Betroffenen. Die Gegenstim-
men kamen aus dem Lager der
SVP,die ebensogegenden lange
geplanten und vom Parlament
befürworteten Beitritt der
Schweiz zumUNO-Sicherheits-
rat opponierte. Diese Haltung
führt gemäss Michel zur Isola-
tion der Schweiz; dabei muss
unser Land gerade im Sicher-
heitsrat die Stimmen der fried-
liebendenNationen stärken.

Sicherheitspolitik
inderDiskussion
Ständerat Michel legte jedoch
auch Widersprüche der Linken
offen: Einerseits wird ganz
grundsätzlich der Export von
Kriegsmaterial aus der Schweiz
kritisiert, andererseits wird
im Fall der in Not geratenen
Ukraine nun die Lieferung
von Schutzwesten verlangt, die

ebenfalls Kriegsmaterial sind,
dasnicht inKriegsgebiete gelie-
fertwerdendarf.Angesichtsdes
Kriegsausbruchs inEuropa stellt
sich die Frage einer Neuorien-
tierung der Sicherheitspolitik.
Für Ständerat Matthias Michel
steht ausser Frage, dass der
Volksentscheid zurBeschaffung
eines neuen Kampfflugzeuges
umzusetzen ist; eine angekün-
digte Initiative kann dies recht-
lichnicht verhindern, denneine
Initiative kann und darf keine
Vorwirkung haben. Michel be-
tonte am Samstagsgespräch

auch, dass es sich hier vorerst
um den Ersatz von veralteten
Fliegern handelt und damit um
dasAufrechterhaltender bishe-
rigen Luftverteidigung und
nicht um eine durch den Krieg
motivierte Aufrüstung.

Angesprochen wurde auch
die Energiepolitik. Soll die
Schweiz Gaslieferungen aus
Russland unterbinden? Matthi-
as Michel verwies unter ande-
rem auf den offenkundigen In-
teressenkonflikt. Die in der
Schweiz tätigen Energieunter-
nehmenhabendenAuftrag, für

Versorgungssicherheit zu sor-
gen. Ein kurzfristiges, alterna-
tivloses Abdrehen des Gashah-
nesgenügt alsonicht.Mittelfris-
tig ist es aber wichtig, dass die
Schweizunabhängigerwirdvon
ausländischenEnergielieferun-
gen.Dies gilt ohnehin schonbei
der fossilen Energie im Interes-
se des Klimaschutzes.

Viele Anwesende zeigten
ihreBetroffenheitmit demLeid
der Menschen – sowohl in der
Ukraine als auch in Russland.
Geradewegender Staatszensur
und eingeschränkten demokra-

tischenMöglichkeiten habe die
russischeBevölkerungzuwenig
Handlungsmöglichkeiten. Sie
werde jedoch vom Krieg und
denwestlichenReaktionenhart
getroffen. Ein baldiger Waffen-
stillstandundFrieden sei in jeg-
licher Hinsicht dringend. Dies
hobauchein russischstämmiges
Mitglied der FDP der Stadt Zug
hervor, dessen Ausführungen
die Kriegstragik auf beiden Sei-
ten verdeutlichte.

Für die FDP Zug:
Nicole Reber

Startschuss für die
Zugerberg Finanz-Trophy
In Steinhausen undAuw erwarten die Teilnehmenden
schöne und teilweise anspruchsvolle Strecken.

Steinhausen/Auw Bereits beim
Pre-Start haben die Teilneh-
menden gezeigt, dass sie hung-
rig sind auf Trophy-Kilometer.
AbkommendenSamstag laufen
nun jeweils zwei Etappen
gleichzeitig. Einerseits die
Rundstreckemit Start und Ziel
amgleichenOrt undwählbarer
Streckenlänge kurz,mittel oder
lang. Andererseits, an einem
anderen Ort, die Bergstrecke
mit Start in A und Ziel in B, da-
zwischen liegen 210 bis 380
Höhenmeter.

Die herrlichen Rundstre-
cken imSteinhauserWaldmes-
sen 2,8, 8,4 und 12,3 Kilometer.
Der Etappenverantwortliche
Reto Schorta vomTVSteinhau-
senAllsport schwärmt:«Dieku-
pierten Strecken überzeugen
durch ihre Aussicht und einen
angenehmenMix aus Feld- und
Waldwegen.»Geradeunterden
langenEtappen ist Steinhausen
die beliebteste. Sie verzeichnet
jeweilsmitAbstandammeisten
Starts. Wer es profilmässig an-
spruchsvoller mag, startet auf
der Bergstrecke von Auw auf
den Horben. «Unsere Etappe

kennzeichnet sich durch einen
Anstieg mit vielen Rhythmus-
wechseln und zwei knackigen
Rampen. Der letzte Abschnitt
verläuft flach und bietet einen
wunderbarenAusblicküberdas
Reusstal und in die Alpen», so
der Etappenverantwortliche
Andi Amstutz. Auf einer Länge
von 4,8 Kilometern gilt es, 330
Höhenmeter zuüberwinden, zu
Fuss oder auf zwei Rädern.

Wer fleissig unterwegs ist,
gehört auchbald zudenGewin-
nernderHöhenmeter-Challen-
ge. Wer 2000 Höhenmeter
schafft, demschenktZugerberg
Finanz einen Trophy-Bidon.
Werweitermachtund4000Hö-
henmeter erklimmt, bekommt
Socken, und wer 8000 schafft,
wirdmit einemexklusivenTro-
phy-Shirt belohnt.

Bis am Freitagabend gilt es
im Rahmen des Solidaritäts-
laufs, auf der Pre-Start-Runde
nochmals zu starten. Wer läuft
mit?AlleDetails unter:www.zu-
gerbergfinanz-trophy.ch.

Für die Zugerberg Finanz
Trophy: Sara Hübscher
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